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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

L> berrhein - Kreis .
M[° 50 Samstag den 22 . Juni 1844 .— — — — ii '■ » ■■■

Bekanntmachung .Nro . 15133 . Der Notariatsdistrikt Sinzheim , Amts Baden , ist durch Uebernahme einer 3levi -dcnten - Stelle erledigt worden . Die Bewerber um diese Stelle haben sich binnen drei Wochen dahierzu uieldcn .
Rastatt den 14 . Juni 1844 .

Großh . Regierung des Mittelrhein -Kreises .
I . A . d . D .

der Vorsitzende Rath .
v . S t o ck h o r n . rät . Stengel .

Vakante Actzulstellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung vom 7-
Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 36 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bezirköschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu inelden .

Die Gräflich von Langcnsteinsche Präsentationdes Hauptlehrcrs Hieronimus Leulhner zu Unlcr -
schwandorf , Amts Stockach auf den kathol . Schul -,Nießner - und Organistcndicnst zu Hausen im Thal ,Amts Stetten am kalken Markt , hat die Staats -
gcnchmigung erhalten . Hierdurch ist der kathol .Schul - und Meßnerdicnst zu Schwandorf mit dem
gesetzlich regulirtcn Gehalt von 140 fl . jährlich nebstfreier Wohnung und dem Schulgelde , welches bereiner Zahl von etwa 70 Schulkinder » auf 1 fl .
jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , in Erledigung
gekommen .

Bei der isr. Gemeinde Strümpfelbrunnist die Lehrstelle für den Religionsunterricht der
Jugend , mit welcher ein Gehalt von 135 fl . nebst
freier Wohnung sowie der Vorsängerdicnst sammtden davon abhängigen Gefällen verbunden ist , er-
ledigt und durch Üebcreinkunft mit der Gemeinde ,unter höherer Genehmigung zu besetzen. Die rc -
zipirten Schulkandidaten werden daher aufgefordcrt ,unter Vorlage ihrer Rczeptioneurkunde und der
Zeugnisse über ihren sittlichen und religiösen Le¬benswandel , binnen 6 Wochen , sich bei der Be -
zirks -Synagoge Bödighcim zu melden . Auch wirdbemerkt , daß , im Falle , weder Schuikandidalennach RabbinatSkandidaten sich melde » , andere in .

ländische Subjekte nach erstandener Prüfungbei dem Bezirks -Rabbiner , zur Bewerbung zugc -
laffen werden .

Dienst - ISTachrictzten
Der kathol . Schul - und Organistendienst zu

Friedenwcilcr , Amts Neustadt , ist dem Schulean -
didaten Ludwig Keilbach von Ketsch , dermaligcmtlnkerlehrcr zu Stettfeld , Amts Bruchsal , übertra¬
gen worden .

Obrigkeitliche rsekanntmschungen .
Landesverweisung .

i sMannhcim .^ Nro . 1785 . Conrad Häberlinvon Ottcrbach , Oberamt Knonau , Cantons Zü¬
rich , welcher durch hohes hofgerichtliches Urtheil
«I . d . Rastatt den 22 . April 1839 Nro . 4257 und
53 wegen Raubs zu einer schwer » Zuchthausstrafevon 5 Jahren verurtheilt war , hat diese Strafe
erstanden , und wird in Folge obigen Urtheilö dcr
Großh . Bad . Lande verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist 4 ? Jahre alt , 5 ' 8 " groß , har

schwarzeiHaare , braune Augenbrauen , graue Augen ,
längliches Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe , hohe
Stirne , starke Nase , kleinen Mund , gute Zahne ,
schwarzen Bart , gerundetes Kinn .

Besondere Kennzeichen : am rechten EllenbogenNarben von Beinbruch .
Mannheim den 17 . Juni 1644 .

Großh . Stadtamt .
Urtheil .

1 sWaldkirch .H Nro . 2045 . In Untersuchungs -
sachcn gegen Mathias Schmidt von Blribach wegen
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Verwundung wird auf amtspflichtigcs Verhör zu
Recht erkannt :

Mathias Schmidt sei der Verwundung des
Joseph Wichte von Buchholz für schuldig zu
erklären , und dcßwegcn zu eirter vierwöchenr -
lichen Schcllenwerkstrase sowie zu Tragung der
Kur - , Umersuchungs . und Slrascrstehungsko -
sten zu verurtheilen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil

nach Verordnung des Großh . Bad . Hofgerichls
des Obcrrheinkrciscs ausgcfcrtigt und mit dem grö¬
ßer « Gerichts -Jnstegel versehen worden .

So geschehen Frciburg den 1 . März 1844 .
Donsbach . ( L . S . ) Eimer .

Signalement des Mathias Schmidt .
Alter 5t» Jahre , Größe 5 ' 7 " , Statur besetzt,

Gesichtsform länglich , Gesichtsfarbe gesund , Haare
und Augcnbraunen schwarz , Augen blau , Nase
und Mund groß , Bart schwarz .

Nro . 8365 . Da der Aufenthalt des Mathias
Schmidt unbekannt ist , so wird vorstehendes llr -
kheil auf diesem Wege bekannt gemacht .

Waldkirch den >2 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Arrestklagc .
l sKenzingen .s Nro . 17001 . In Sachen ^

der
Grundhcrrschaft des Grafen von Henin von Heck-
lingen gegen Joseph Ejsenmacher von Hcckiingcn ,
Abjugsqelb betreffend , wird auf den Vortrag der
Klägerin , Beklagter sey nach Veräußerung seiner
Liegenschaften aus seiner Hcimath »veggczogen , ohne
daß sein Aufenthalt jetzt bekannt ist, und ohne das
der Klägerin zustchende Abfahrtsgcld von 10 Pro¬
zent bezahlt zu haben , welche Behauptungen durch
Urkunden bescheinigt wurden und auf den weitern
Vortrag , daß Beklagter bei Schullehrer Rdderer
240 fl . , bei Nikolaus Strittmatter 1i5 fl . und bei
Benedikt Haberstrol ) 30 fl . zu fordern habe , wor¬
auf sic einen Arrest verlangt , nach § §. 675 f . f .
der P . O .

Beschlossen :
1 ) Wird zur Sicherheit der Klägerin Arrest auf

die Forderungen des Beklagten bei Schulleh¬
rer Rödcrbr von Hccklingen von 240 fl . und
bei Nikolaus Strittmatter von 113 fl . und bei
Benedikt Haberstrol ) von 30 fl . gelegt .

2 ) Wird Tagfahrt zur Rechtfertigung deS Arrestes
auf Montag den 29 . Juli , früh 8 Uhr ,

anberaumr und wird der Beklagte nach § . 273
der P . £ >. hiezu mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladcn , daß bei seinem Ausbleiben das
Arrestverfahren dennoch fortgesetzt und er mir
allen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit des
Arrestes ausgeschlossen würde .

Kenzingcn den 12 . Juni 1644 .
Großh . Bezirksamt .

B c k a n n t m a ch u n g .
2 sLörrach .s 'Nro . 15437 - Es besindcn sich fal¬

sche badische Guldenstücke mit der Jahreszahl 18Z9
im Umläufe . Ihre Falschheit läßt sich zunächst
an der mangelhaften Beschaffenheit der Randprä -
gung und seiner Verzierung erkennen ; die Buch¬
staben der Umschrift des Bildniffes sind kleiner als
auf den ächten Stücken , und bei näherer Betrach¬
tung zeigt sich die sa .lechte Gravüre des Brustbil¬
des und Eichenlaubkranzcs als ein untrügliches
Mcrkmahl ihrer Fälschung . Außerdem sind diese
Guldcnstücke etwas leichter und in der Farbe bläu¬
licher wie die ächten , und die auf ihnen abgeric .
denen Stellen erscheinen röthlich

Wir machen auf diese Münzfälschung aufmerksam .
Lörrach den 4 - Juni 1844 .

Geoßh . Bezirksamt .
Aufforderung .

1 sFreiburg .s Nro . 11458 . In Anzcigcsachcn
gegen den Knecht des Hirschwirths Hofmaicr von
'Neustadt wegen Beschädigung des Eilwagcns Nro .
60 fallt die Einvernahme eines Harzhändlcrs Na¬
mens Lorenz Neichmann , welcher aus dem Ainte
Wolfach oder Waldkirch sein soll , nothwendig .

Da dessen Aufenthaltsort bis jetzt nicht ausgc -
kundschafter werden konnte ; so ersuchen wir die
betreffenden Großh . Behörden um gefällige Nach -
richt , wenn der Aufenthaltsort des gedachten Ncich -
manu ermittelt »verden sollte .

Frciburg den io . Juni 1844 .
Großh . Landamt .

Bekanntmachun g.
1 sSchönau .s Nro . 7 >87 . Da die Lungenseuche

unter dem Rindvieh in Todrnau und Fahl ihr Ende
erreicht hat , so wird in Gemäßheit Beschlusses der
Hochiöbl . Kreisregierung vom 13 . Juni d. I . Nro .
11908 die Orts , und Stallspcrre anmic aufgehoben .

Schönau den 16 . Juni 18ü4 .
Großh . Bezirksamt .

B e k a n n t m a ch u n g .
1 sSalem .s Nro . 4807 . Nach einem anher ge¬

langten Schreiben des Dragoner - Regiments von
Freyftedt 'Nro . II . in Mannheim vom 9 . d. M .
Nro . 1845 , ist in Folge der gegen den Dragoner
Marlin Löhle von Mimmenhausen wegen Desertion
cingeleitcten Untersuchung derselbe dieses Vergehen -
freigcsprochen worden , wcßhalb wir unser Aus -
schrciben vom 14 . Mai Nr . 2586 vom Jahr 1842
sowie das Contumazial - Erkcnntniß vom 11 . Juli
Nro . 3391 j . I . hicmit zurücknehmen .

Salem den 12 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Bekannt m a ch u n g .
1 sBrcisach .s 'Nro . 17710 . Am 14 - April d . I .

fiel Zimmermeistcr Jakob Wchrle von Mahleck ,
Obcramts Emmcndingcn , bei dem Brückenbau da¬
hier in den Rhein und ertrank . Die Leiche ist
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tiä jetzt nicht aufgefunden worden . Wir ersuchen
dckhcr die Polizeibehörden um Nachricht , im Fall
denselben von dem Leichnam etwas bekannt wird .

Wehrte war 33 Jahre alt / £>' 2 " groß , unter »
schter Statur , mit schwarzen Haare » und Backcn -
bart . Er trug einen blauen Tschobe », solche Hosen
und hatte einen Zollstab und einiges Geld bei sich .

Breisach den 2 . Juni 1844 .
Groß !) . Bezirksamt .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent -

t̂ chen Kcnntniß mit dem Ersuchen an jämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf di«
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretircn , und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefcrn zu laffen .

In dem Oberamt Emme » dingen .
1 In der Nacht vom 7. auf den 8 . Juni wurde

dem Engelwirth Legier dahier aus seiner Stein¬
grube folgendes Steinbrecher -Geschirr durch unbe¬
kannte Thätcr entwendet :

Ein Stcinschlegel , wert !) - - 4 fl . 30 kr .
Ein weiterer - - - - 4 fl . —
Ein Hcbeisen - - - - 4 fl . 30 kr .
Ein großes Hebeisen - - - 9 fl . —
Ein kleineres - - - - 4 fl . 30 kr .
Zwei Stcinbohrcr , welche auch als
Hebcisci ! gebraucht werden 8 2 fl . 30 kr . 5 fl * —
Ein eiserner 4 Schuh langer Ladstock 1 fl . —
Drei Bickel ä 1 fl . 48 fr . » - 5 fl . 24 kr .
Eine Stockhaue - - . - , fl . —
Vier Schaufeln » 43 kr. - . 3 fl . 12 kr .
Zwei von den Hebciscn sind mit W . L . gezeich¬

net ; ob das andere Geschirr bezeichnet ist , kann
nicht angegeben werden .

Lehntablosungen .
In Gemäßheit des § . 74 deS Zehntablösungs -

gcsctzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung » achgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Baden .
_

1 Des der katholischen Stadtpfarrei von der
Gemeinde Baden zustchendcn Zehntens .

In dem Amte Eppingeu .
1 Des der Gräflich von Ncippcrgischen Grund¬

herrschaft von den Zchntpflichtigcn , auf Streichender -
ger Gemarkung zustchenden Zehntens .

In dem Amte Kcnzingen .
1 Des der Pfarrei Hcklingen in dafigcr Gemar¬

kung zustehendcn Zehntens .
1 Des der Gräflich von Hcnninsche » Grundherr¬

schaft zu Hccklingen zustchenden sog . Höldclc -Zchn -
rcns .

In dem Amte Müllheim .
3 Des der Pfarrei Britzingen aus dortiger Ge¬

markung zustchenden Zehntens .

In dem Amte Neckarbischofsheim .
l Zwischen der katholischen Schule zu Waibstadtund der Gemeinde allda .

In dem Obcramt Offenburg .
5 Des dem Grundherrn von Frankenstcin auf

der Gemarkung Hofweier zustehendcn Zehntens .
In dem Amte Rasta dt .

l Des Psarrzchntens zu Bietigheim auf dasigcr
Gemarkung .
In dem Stadt - u . Landamt Wertheim .

1 Des der Fürstlich Löwenstein gemeinschaftli¬
chen Rentei Wcrtheim zu Rauenberg zustehenden
Zehntens .

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen al>-
zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zehntablösungs -
gcsetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbcrech -
tigten zu halten .

VraclusiverLenntnisse bei Lehntab¬
losungen .

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
j sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬

nigen , welche Ansprüche auf die unten bezeichnetcn
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angedroh¬
ten RcchtsnachthcilS lediglich an die Zehntberech¬
tigten verwiesen .

In dem Obcramt Bruchsal .
1 Zwischen der Pfarrei und Gemeinde Hambrü¬

cken , rücksichtlich des der erster » auf der Gemar¬
kung Ham brücken zustchenden Zehntens .

In dem Amte Gernsbech .
1 DeS dem Großh . Fiskus auf der Gemarkung

Staufenberg zustchendcn Weinzchntens .
Wntergerichlliche Autkorverungen unv

rrekannlmachungen .
S ch l« l d e n l i q u ! d a k i 0 n c n .

Alle diejenigen , welche an nachbcnannte 1»
Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel -
dcn , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder

j Unterpfandsrechle mit gleichzeitiger Vorlegung der
! Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit

andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Ausstellung eines Masscpfle -
gcrs und Gläubigerausschusscs , Vornahme der Gü -
icrvcrkäufc , Abschlicßung eines Stundungs - und
NachlaßvcrgleichcS abgcbcn , wobei die Nichtcrschci -
nendcn als der Mehrheit der Erschienenen beitrctend
angesehen werden .
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Im dem Oberamt Emmen dingen .

1 Gegen den Taglöhner Christian Neinbold von
Maleck , auf Montag den 6 . Juli d. I -, früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Aintskanzlci .

Zn dem Amte Säckingen .
i Gegen Zimmermann Casiinir Probst von Wall¬

bach, auf Dienstag den r6 - Juli d . Z ., früh 8 Uhr ,
in diesseitiger Aintskanzlci .

1 Gegen Conrad Maier von Obcrgcbisbach , auf
Freitag den lg . Juli d . I . , früh 8 Uhr , in dies¬
seitiger Amtskanzlei .

Schuldenliquidation ,
i sKeiizingcn . ^ Nro . 2578 . Die Erben des ver¬

storbenen alt Johann Müller , Bauer von Forch -
heim , haben die Erbschaft nur unter der Rechts -
wohlthat des öffentlichen Erbverzeichniffes angetreten ,

«Lamlntliche Gläubiger des Erblassers werden
hiemit aufgcfordert , ihre Ansprüche an die Erbmaffe
unter Borlage der Beweisurkunden bei der auf

Mittwoch den 3 . Juli d . I . ,
Bormittags g Uhr ,

im Stubcnwirthshaus zu Forchhcim angeordneten
Tagfahrt vor dem Distrikts - Notar Mutschler um
so gewisser anzumelden , als sonst die Nichtcrschci -
nenden ihre Ansprüche nur auf den Thcil der Erb -
«naffe erhalten reapro . angewiesen würden , der nach
Befriedigung der Erbschafls -Glgubiger auf die Er¬
ben gekominen ist.

Kenzingen den 12 . Juni i8k ^ .
Großh . Aintsrevisorat ,

Fingado .
Gläubiger , Aufforderung .

i sFreiburg . j Die Erben des verlebten Groß -
herzoglichen Land - Amts - Revisors Anton Sarkori
von hier , welche die Erbschaft dieses Letzter « nur
mit Vorsicht des Erbverzeichnisses anzutrcten geden¬
ken , und zur Kenntniß aller vom Erblasser etwa
cingegangenen ihnen unbekannten Derbindlichkei -
ten zu gelangen wünschen , haben um öffentliche
Aufforderung zurjAnmeldung derjjAnsprüche Dritter
an die Erbmasse nachgcsucht .

ES werden daher alle diejenigen , welche aus ir¬
gend einem Rechtstitel Ansprüche an die Erbmaffe
des genannten Erblassers machen können oder wol¬
len , aufgcfordert . dieselben Donnerstag den k . Juli
d . I . , Vormittags von 6 bis 12 Uhr , vor dem
Distrikts - Notar Raupp dahier auf deffen Geschasts -
Ziinmcr anzumellen , bei Vermeidung des Rcchts -
nachtheils , daß demjenigen , der dieß unterläßt ,
seine Ansprüche nur auf denjenigen Theil der Erb¬
maffe erhalten werde » , der »ach Befriedigung der
Erbschafts -Gläubiger auf die Erben gekommen ist.

Freiburg den t0 . Juni 18ÜÜ .
Großh . Stadtamt .

Kern .

Schuldenliquidation .
3 sGrenzach . ĵ Die Testaments - Erben des ohfte

Leibes -Erben verstorbenen Bürgers , Schlossers und
Wittwers Leonhardt Berger von Grcnzach , haben
deffen Erbschaft nur mit der Vorsicht des Erbver -
zeichniffes angetreten ; wcßhalb eine Schuldcnliqui -
dation nöthig fällt .

Hiezu haben wir Tagfahrt auf
Montag den 2ü . Juni i8üü

anberaumt ; und cs werden daher alle diejenige »,
welche Ansprüche an gedachte Erbschafrsmaffe zu
machen gedenken , aufgcfordert , ihre Ansprüche a --
gedachtem Tage Vormittags 8 Uhr vor dem Di¬
strikts -Notar in Grenzach , unter gleichzeitiger Vor¬
lage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder
schriftlich , persönlich , oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte um so gewisser anzumelden , und richtig
zu stellen ; als den Nichlerscheincnden ihre Ansprüche
nur auf denjenigen Th " l der Erbschaft , welcher
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubigcr auf dir
Erben gekommen ist , erhalten werden können ,

Lörrach den 12 . Juni Igqq .
Größt ) . Amlsrevisorat ,

■ K o h l u n d.
Nuswanverungen.

Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬
rika auszuwandcrn ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselben um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholten werden
könnte :

I n d e m A m t e E t t e n h e i m .
I Der ledige Georg Hirsche ! von Ettenheim ;

auf Donnerstag den k . Juli d. I . , früh 6 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

Auswanderung .
3 sLdrrach . ^ Nro . 1S0Ü7 . Der Klempnergestlle

Florian Engel von Stetten hat um die Erlaubniß
nachgesucht , nach Lugos im Königreich Ungarn
auswandern zu dürfen , um sich dort bürgerlich
niederzulaffen .

Demgemäß haben wir Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation auf

Donnerstag den 27 . Juni d . I . ,
Vormittags , auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt ,
und cs werden sämmtliche Gläubiger aufgefordertL
ihre Forderungen zur bezeichnetcn Zeit um so ge-
wiffer dahier zu liquidsten , als man ihnen andern ,
falls noch zu ihren Ansprüchen zu verhelfen , außer
Stande wäre .

Lörrach den 1 Juni i8üü .
Großh . Bezirksamt .

S ch ü t t.
vdt . Junker ,l
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Drbdorladuirgen. , , ,Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬
kannt ist , werden hiemit aufgefordert , sich zur
Empfangnahme des ihnen durch Erbtheilung zu-
gefallencn Vermögens innerhalb der untenbcnann -
ten Fristen bei dem betreffenden Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen de» bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

Zn dem Amte Neckarbischofsheim .
1 Der seit dem Jahr 1829 abwesende Georg

Hummel von Obergimpern ; — unterm 7 . Juli
1344 Nro . 10058 ; — Vermögen 172 fl . — bin¬
nen Jahresfrist .

Erbvorladung .
1 sLörrach .) Auf das kinderlose Absterbcn der

David Hildenbrands Wittwe , Elisabetha geborne 1
Lüdin von Holzen , ist deren Schwester Magdalena !
Lüdin , welche im Zahr 1832 mit ihrein Ehemann
Zakob Friedrich Bauer von Weil nach Nordamerika
ausgewandert ist zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthaltsort der Magdalena Lüdin
und ihres Ehemanns unbekannt ist , so werden
dieselben oder die Rechtsnachfolger der Magdalena
Lüdin hiermit aufgefordert , sich

binnen vier Monaten
von heute an , zur Auseinandersetzung der Erbschaft
zu stellen , widrigenfalls dieselbe lediglich denjenigen
zugetheilt werden würde , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Lörrach den 4 . Juni 1844 .
Oroßh . Amtsrevisorat .

K 0 h l u n d.
velt . Weeber , Notar .

Erbvorlad u ng .
1 sFreiburg . ĵ Nro . 2626 . Johann Rombach

von St . Peter , der zur Erbschaft von seiner
verstorbenen natürlichen anerkannten Tochter Mo «
n i k a R 0 m b a ch , Ehefrau des Matheus
Fuß , TaglöhnerS in St . Margen berufen ,und dessen Wohnsitz ober Aufenthaltsort unbekannt
ist, wird zur Erbtheilung unter Anberaumung eines

drei Monate
betragende » Termins init dem Bemerken vorgela -
den , daß im Nichtcrscheinungsfallc die Erbschaft
lediglich denjenigen werde zugctbeilt werden , wel¬
chen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
deS Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Freiburg den , 4. Juni »844 .
Gryßh . Land - Amts -Revisorat .

Reutti .
r «lt . Glyckher , Notar .

Erbvorladung .
\ fBreisach .^ Nro . 3898 , Maria Anna Wahl

Ehefrau des Andreas Burkard , Magdalena Wahl
Ehefrau des Johann Hanauer und WaldburgaSiebus Ehefrau des Urban Streicher von Jechtin -
gcn , schon vor mehreren Jahren nach Amerika
ausgewandert , sind zur Erbschaft ihrer am 3ten
Junuar d. I . gestorbene » Mutter Juliana Gaß
gewesene Ehefrau des Anton Wahl und Johann
Sibus von Jechtingen berufen und , da ihr Auf .
enthalt unbekannt ist , so werden sie oder ihre
Rechtsnachfolger hiemit aufgefordert ,

binnen drei Monaten
zur Erbtheilung dahier zu erscheinen , ansonst im
Nichterschcinungsfall die Erbschaft denjenigen zuge -
theilk würde , denen sie zukäme , wenn sie zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Breisach den 18 . Juni 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

Reiff .
Erbvorladung .

2 sSchopfheim .) Nro . 7832 . Die Erben deS
verstorbenen Johannes Gcntncr Adams von Dos .
senbach , haben die Erbschaft nur mit Vorsicht der
Erbvcrzeichnung angetretcn , und auf Abhaltung
einer öffentlichen Schuldenliquidation den Antrag
gestellt .

Es werden daher alle diejenigen , welche an diese
Erbschaftsmaffe Ansprüche zu machen gedenken hie -
mit aufgefordert dieselben bis
Montag den 3 . Juli d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
vor dem Nocar Ginclin in dem Wirthshause in
Dossenbach unter Vorlage der Bcweisurkunden gel¬
tend zu machen .

Den Personen , welche nicht liquidircn , bleiben
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Tyeil der Erb -
schaftsmaffe erhalten , welcher nach Befriedigung
der Erbschaftsgläubiger an die Erben übergeht .

Schopfhejm den 14 . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

F l a d.
vdt , Gmeli » .

Aufforderung .
1 sCngen . ) Nro . 1715 . Johann Georg Bogcn -

schütz von Bittelbrunn wurde am 12 . Dezember
vorigen Jahrs für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Nachdem des Verschollenen nächste Anverwandte
bisher nicht ermittelt werden konnten , so werden
dieselben hiemit aufgcfordcrt , ihre Verwandtschafts -
Verhältnisse zum Verschollene », innerhalb drei Mo ,
naccn bej diesseitiger Stelle zu begründen , um
daraufhin diese fürsorgliche Besitztheilung erledigen
zu können .

Engen den 4 . Juni 1344.
Großh . Amtsrevisorat ,

v . E h r e n .

*
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Wntmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu¬
stimmung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab¬
schließen können .

In dem Amte Boxberg .
3 Di - ledige Anna Katharina Quenzer von Un -

terschüps ; — uuterin 30 . April 1844 Nro . 9223 ;
— Pfleger : der Bürger und Handelsmann Georg
Banzer von da .

Zn dem Amte Ueberlingen .
1 Der ledige Johann Dunz und die ledige Aga¬

tha Dunz von Billafingen ; — unterm 12 . Juni
1344 Nro . 6581 ; — Pfleger : Braumeister Ferdi¬
nand Bursinger daselbst .

In dem Am te Waldkirch .
3 Der ledige Franz Joseph Hug von Heuwei¬

ler ; — unterm 31 . Mai 1844 Nro . 8577 ; —

Pfleger : der Bürgermeister Schwchr daselbst .

Vräclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge¬

haltenen Liquidationstagfahrten der unten benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen Unter¬
lasten haben , sind von der vorhandenen Plaste aus¬
geschloffen worden , und zwar :

In dem Amte Ettenheim .
l In der Gant der Sebastian Haber '

schen Ehe¬
leute von Rust ; — unterm 2 . Juni 1844 Nro .
14827 .

In de in A m t e 26 a l d s h u t.
i In der Gant des Konrad BaldeSschiviler von

Strittmatt ; — unterm 3 - Juni 1344 Nr . 10211 -
1 Gegen die Gantmastc des Küblers Jakob Ekcrt

von Burg ; unterm n . Juni 1844 Nro . 10517 .
Dienstantrag .

3 sHeitersheim . sj Nro . 975 . Bei der Unterzeich¬
neten Verrechnung ist die erste Gehülfenstelle im¬
mer noch nicht besetzt ; sic wird daher wiederholt
ausgeschrieben mit dem Anfügen , daS mit derselben
nunmehr ein Gehalt von 500 fl . verbunden ist,
und sogleich oder binnen 3 Monaten angctrcten
werden kann .

Diejenigen Herrn Cameralpraktikanten und Assi ,

stentcn wollen sich in Bälde hieher wenden .
Hcitershcim den 5 . Juni 1844 .

Gr . Bad . Domainen - Berwalkung n . Forst - Caste .
D i e n st a n k r a g.

2 sSalem . ) Bis zum ersten September d . I .
wird bei dem diesseitigen Großh . BczirkSamtc eine
Actuarsstellc mit Gehalt von 500 Gulden offen ,
welche mit einem Rechtspraktikanten zu besetzen ist,
waS andurch bekannt gemacht wird .

Salem den i . Juni 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Usukantrsige unv Verpachtungen
Holzverfteigerung .

1 sSt . Blasien .sj Aus Domaincn - Waldungen deS
Forstbezirks Säckingen werden durch die Bezirks -
forstci gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr öf¬
fentlich versteigert

Montag den 24 . Juni l . I . /
, im Distrikt Birkle Schlag Nro . 4 :

31 Klafter eichenes Scheitholz und
i Reißig Schlag .

Man versammelt sich Morgens g Uhr in dem
Holzschlage zunächst dem herrschaftlichen Katzen¬
mooshofe , wozu die Steigcrungsliebhaber eingela¬
den werden .

St . Blasien den 14 . Juni 1844 .
Großh . Forftamt .

R o t h.
Heu - und Oehmdgras - Berpachtung .
2 sFreibürg .) Das Heu - und Oehmdgras pro

1644 von circa 35 Jauchert Wiesen im Bohrer
( vom ehemaligen Heubcrein - , Diese - , Säge - und
Butzenhof ) wird
Donnerstag den 27 . Juni , Bormittags 8 Uhr ,
an den Meistbietenden auf dem Platze in Pacht
versteigert , wozu man die Liebhaber cinladct .

Freiburg den 15 . Juni 1844 .
Städtisches Rentamt .

Buisson .
G r a s v e r st e i g e r u n g .

2 sFrciburg .) Donnerstag den 27 . Juni o . I . ,
Bormittags 6 Uhr , wird im Freiburger Moos¬
walde die Benutzung des diesjährigen FuttergraseS
auf den vorhandenen Nichtstätten und Dämmen
an den Mcistbictendcn loosweise öffentlich verstei .
gcrt .

Man versammelt sich auf der Hugstctter - Straßc
bei der Landwastermatte , am Anfang der großen
Richlstatt .

Freiburg den 15 . Juni 1844 .
Städtische Bezirksforstei .

Näher .
Sccgrasvcrstcigerung .

2 sFrciburg . ) Donnerstag den 27 . Juni d . I . ,
Bormittags 6 Uhr , wird das diesjährige Ergebnis )
von Seegras im Freiburger Mooswalde , und zwar
in den forstpolizcilich erlaubten Schlägen Nro . i ,
5 / 6 , 7, 9 , 10 , 13, 14 , l6 , 18 und 24 öffentlich
versteigert .

Die Zusamlncnkunft ist auf der Hugstetter Straße
bei der Landwastermatte , am Anfang der großen
Richtftalt .

Freiburg den 15 , Juni 1844 .
Städtische Bczirksforstci .

N ä h c r .

^ Hofguts - Bcrstcigerung .
l sTriberg ) Das zur BcrlassenschaftSmaffc der
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Markin Tritschlers Eheleute van Neukirch gehörige ,
in den Nummern 39 , 40 und 4i des 'Anzeige .
Blattes für den Oberrhcinkreis näher beschriebene
Hofgut wird künftigen

Montag den i . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Rößlcwirthshause zu Vtcukirch einer dritten und
letzten öffentlichen Steigerung ausgesetzt , wozu die
StcigerungSliebhaber eingeladen werden .

Triberg den lg . Juni 1844 .
Großh . Amtsrcviforat .

D o » s b a ch .
Liegenschaftsvcrstcigerung .

1 sJestctten . j Nro . I998 . Aus der Vcrlaffcn -
schaftLinaffc der verstorbenen Maurer Johann
Mooserschen Frau , Agatha Stoll von
Grießen , wird der Erbtheilung wegen , mit Vor¬
behalt obervormnndschafklicher Genehmigung :

Montag den 15 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr ,

im Gemeindehause zu Grießen , nachstehende Reali¬
tät einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt werden :

Ein cinstöckigtes , von Stein erbautes
Wohnhaus , mit gewölbtem Keller ,
Scheu . r , Stallung und Hofraithe ,
nebst 14 Ruthen Ärautgartcn beim
Haus im Orte Grießen , vorncn der
Weg , hinten Schmidt Rieger und
Mathä Schilling , Ausrufepreis - 1400 fl .

Die Steigerungsbedingungen werden vor der
Steigerung bekannt gemacht .

Jcstcktcn den , 5 . Juni 1844 .
Großh . Amtsrevisorat .

H 0 eser .
F °

rey , Distrikts -Notar .
Lic g en sch a ftsv e rste iger u n g .

2 fStaufenZ Nro . 16 ? g . Aus der Gantmasse
des verstorbenen Fuhrmanns Joseph Riesterer
und der Theilungsmaffe seiner Kinder von hier
werden auf dem hiesigen Rathhause

Donnerstag den 1i . Juli d . I, ,
Vormittags 9 Uhr ,

nachstehende Liegenschaften öffentlich versteigert :
1 ) Eine einstöckige hölzerne Behausung ,

nebst Stallung und Schweinställen
im Kirchgäßlc dahier gelegen , neben
dem Odrrcinneluncrei - Gebäude und
Golhardl Wicßler , tax . - - 750 fl .

2 ) Ein Viertel Acker im Ehrcnstettcr
Ah , thcils hiesigen , theils Ehrenftettcr
Banns , neben der Gantmaffe und
Mathias Riesterer - - - 85 fl .

3 ) Ein Viertel Acker daselbst , beiderseits
neben Mathias Riesterer - - 85 fl .

4 ) Ein Viertel Acker daselbst , neben

Wagner Johann Mötsch und Mathias
Riesterer - - - - - 85 fl .

5 ) Ein Viertel Acker daselbst , neben der
Gantmassc und Johann Rumler - go

6) Ein Viertel Acker daselbst , neben
Klara und Mathias Riesterer . gg st.

7) Ein Viertel Acker daselbst , beiderseits
neben der Gantmaffe -> - - 90 fl .

8 ) Ein Viertel Acker daselbst , neben
Mathias und Klara Riesterer » 85 fl .

9 ) Ein Viertel Acker daselbst , neben der
Gantmaffe und Mathias Riesterer - 85 fl .

Summa 1440 fl .
Hierzu laden wir die Kaufsliebhaber mit dem

Beifügen ein , daß die Bedingungen am Stcige -
rungstage bekannt geinachl werden .

Staufen den 12 . Juni 1844 .
Großh . Amtsrevisorar .

L e m b k e .
Liege nschaftsvcr st eigerung .

2 sGündlingcn ^ Zufolge bezirksamtlichcn Be¬
schlusses vom 3 . d . M . Nr . 18252 werden die zu
Daniel Hausers Gantmaffe dahier gehörigen Lie¬
genschaften wie solche im Anzeigeblatt Nr . 72 , 73
und 75 , in der Freiburger Zeitungs - Beilage Nro .
257 , in der Oberrheinischen Zeitung Nro . 256
und 259 , sowie auch im Breisgaucr -Wochenblatt
Nro 75 und 77 v . I . erschienen sind , am

Montag den 8 . Juli d . I . ,
Mittags 12 llhr ,

im Sonnenwirthshause dahier mit dem öffentlich
versteigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wen » der Anschlag oder darüber geboten wird .

Die übrigen Bedingungen werden vor der Stei¬
gerung bekannt gemacht .

Gündlingcn den 12 . Juni 1844 .
Sitterle , Bürgermeister .

vüt . Hanser .
Lieferung von Ziegel und Backsteinen .

2 sEmmcndingcn . ^ Nr . 582 . Zu den Stations¬
gebäuden der Eisenbahn im diesseitigen Bezirk und
zu 25 Bahnwarthswohnungcn sind ansehnliche Par -
thicn weißer Backsteine und sogenannter Kunst -
zicgel erforderlich , über deren Lieferung wir die
Angebote derjenigen entgegen nehmen wollen , welche
einzelne Parthien oder das Ganze zu übernehmen
wünschen .

lieber die Form und nähere Beschaffenheit der
zu liefernden Waare geben die dahier vorhandenen
Muster Auskunft , und cs mögen sich die lieber -
nchinungslustigcn mit ihren Anträgen binnen 3
Wochen anher wende » .

Emmcndingcn de» 12 . Juni 1844 .
Großh . Wasser - und Straßenbau -Jnspcction .



Kost . Lieferung .
2 sBruchsal . j Die Lieferung der Kost für die

Gefangenen der hiesigen Männer - und Weiberstraf¬
anstalten wird für die Zeit vom i . Oktober 1844
bis dahin 1845 also für ein Jahr an den Wenigst ,
fordernden im Wege der Soumiffion vergeben .
Die desfallssgen Bedingungen könne » täglich bei
Unterzeichneter Stelle cingesehe » werden , wobei
bemerkt wird , daß die Kostabgabe je nach Umstan¬
den entweder an zwei verschiedenen oder nur an
einen Uebernehmer , der jedoch in beiden Anstalten
besondere Küche zu führen hatte , überlassen werde .

Die Soumissions - Gebote sind längstens bis i o .
Juli d . I . und zwar bei hoher Negierung des
Mittel -RheinkreiscS i » Raftalt verschlossen und mir
der Ueberschrift „ Kostlieferung für die Strafanstal .

ten Bruchsal " einzureichen , und denselben zugleich
beglaubigte Zeugnisse über guten Leumund , gehörige
Befähigung zur Kostbereirung und daß entweder eine
Caution oder Bürgschaft für 2000 fl . respovtir «
1000 fl . , erstere für die Männer - und letztere für
die Weiberstrafanstalt gestellt werden könne , bei¬
zuschließen .

Bruchsal den 13 . Juni >844 .
Großh . Zucht - und CorrectionshauS -Verwaltung .

Vrivalsnreigen.
l Im Kirchenfond Buchhcim sind 100 Gulden

gegen gesetzliche Versicherung zu 5 Prozent auszu -
ieihen .

Buchheim den 14 . Juni 1844 .
Stöcker , Rechner .

Frucht - Preise .
Markt- Namen

der Marktorte
Wai-
zen .

Halb.
waiz.

Ker¬
nen . »

S8
I

loS?c
Hg Ger¬

sten .
Mi¬

schelf.
Mol-

zer.
Ha¬
ber . Reps .

Lin¬
sen .

Zun f>. fr. fl. kr. fl- kr fl . kr. fl . kr fl . ,fr. f>. kr . fl. !kr. fl . kr . fl. kr
15 Freiburg , beste 1 47 1 24 — 1 9 1 2 ;_ _ 1 3 34

mittlere 1 36 1 17 — _ 1 3 _ 59 — 1 _ 31
geringere 1 24 1 10 _ _ — 58 _ 57 — — — 57 _ 28

14 Emmendmgen, beste 1 39 1 18 — — 1 3 — _ — — — 32
mittlere 1 36 1 15 — — 1 — — — — — — 30
geringere 1 30 1 12 — — — 57 - 54 — — — — — 28

Ettenherm , beste — — — — 1 20 1 6 — — - - — — _ — _
mittlere — — 1 10 — 18 1 1 4 _ — — _ — _

geringere — 47 54 — — 8 — — ■ — — — — _ _

17 Endingen , beste 1 3(i 1 18— — 1 3 57 — _ —

mittlere 1 31 1 12 — 1 51 _

geringere 1 27 1 6 — — — 57 — 46 — — — — _ _

7 Kandern , beste — — — — 1 36 1 4 1 — 1 20 — — — _
mittlere — — — 1 30 — — 56 1 16 — — —

geringere — — — — — — — _ — — — — — - TV.
13 Lörrach , beste — — — — 1 37 — — — 1 15 — —

mittlere — — — — 1 33 — — — — 1 13 — — n

geringere - — — — 1 30 — — — — 1 12 — —

Müllheim , beste
mittlere , — -- — — — — — — '— — — — —

geringere — — — — — — — — - - —— — - - — —

12 Staufen , beste 1 42 1 27 — — 1 12 1 3 — — 1 9 — —

mittlere 1 36 1 22 — — 1 9 — 57 — — 1 6 _ _
geringere 1 30 1 18 — — 1 G—54 — — 1 3 - ■- _ _

13 Waldkirch , beste 1 57 1 21 — 1— 1 7 1 3 — 1 — — _
mittlere 1 38 1 17 —— 1 3 1 1 — — — 57 —
geringere 1 30 1 9 —— - 59 1 — — —54 — —

19 Waldshut , beste — — — —— — 1 6 — —— — — — 36
, mittlere i

j
*_ __ - — geringere - — i

Comptoir des AnzeigeblattS für den OberrhrinkreiS der Gebrüder GrooS .
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